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Chance ist sehr klein
Überall grassiert das Lotto-
fieber, alle hoffen auf den
Millionen-Jackpot. 28
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Insekten alsTierfutter
Was derzeit noch verboten
ist, will eine SP-National-
rätin nun ändern. 23

Buchs AmWerdenbergersee ist gestern Abend der 13.Chlausmarkt eröffnet worden. Über
50 herzige Holzhäuschen mit Geschenkideen und Handwerksarbeiten oder aber feinen
Sachen ladennochbis Sonntag zumgemütlichenSchlenderndurchdas«Dörfchen»ein.Wer
währenddessen friert, kann sich am Feuer oder mit Glühwein aufwärmen. Bild: Corinne Hanselmann

Vorweihnachtliche StimmungundvieleBesucher amChlausmarkt inBuchs

JahrbuchüberZeit, in der
sich die Schweiz neu erfand
Gams Gesternwurde dasWerdenberger Jahrbuch 2017 präsentiert. Thematisch vielfältig
wie stets, legt es den Schwerpunkt auf die schwierigen Jahre der Schweiz von 1798–1848.

Heini Schwendener

Einer schönen Tradition wurde
gestern Abend in der Alten
Mühle in Gams ein weiteres Ka-
pitel hinzugefügt. Das Redak-
tionsteamhat das von derHisto-
risch-HeimatkundlichenVereini-
gung der Region Werdenberg
(HHVW) herausgegebene Wer-
denberger Jahrbuch 2017 vorge-
stellt.

Wie alle 29 Vorgänger, be-
fasst sichauchdie30.Auflageder
Buchreihe mit einem Schwer-
punktthema, nämlich «mit den
50 schwierigen Jahren zwischen
1798 und 1848, in denen diemo-
derne, bundesstaatlicheSchweiz
entstehen konnte», sagte Jahr-
buch-Redaktor Hans Jakob
Reich, Salez, bei seiner Begrüs-
sung.Das sei dieZeit gewesen, in
der sich die marode Eidgenos-
senschaft mit Anstössen und
unter Druck von aussen und
unter Schmerzen quasi neu er-

funden habe. «Es waren fünf
Jahrzehnte Gewalt, Not und
Elend, die die Schweiz erdulden
musste, ein Krieg zwischen den
liberalen und den konservativen

Kantonen.»«VonderRevolution
zum Sonderbundskrieg» überti-
telt die Jahrbuch-Redaktion das
diesjährige Schwerpunktthema.
Reich versprach dem zahlreich

erschienenen Publikum an der
Buchpremiere in Gams: «Hinter
diesenBuchdeckelnkommteini-
ges auf Sie zu, das Sie erstaunen
und vielleicht manches ein biss-
chenanders sehen lässt.»Reichs
Redaktionskollegen Hansjakob
Gabathuler, Buchs, und Josef
Gähwiler,Buchs, botenmit ihren
Referaten einen Überblick über
die inhaltlicheVielfalt desneuen
Jahrbuchs.

RepublikWerdenberg
bestand53Tage

Gähwiler undGabathulermach-
te das Publikum mit einigen
GeschichtenundQuellenzitaten
«gluschtig» auf das Jahrbuch. So
etwa mit den Verweisen auf die
RepublikWerdenberg, die ledig-
lich 53 Tage Bestand hatte, oder
auf die RepublikWartau, die auf
Pramalans ausgerufen wurde.
Denmusikalischen Rahmen der
Buchpräsentation gab der Saxo-
phonist BerhardKlas. 3
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Toni Brunner berichtete
aus Bundesbern 7
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Squashteammusste hart
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Zwei Serben versuchten
Potenzmittel in die
Schweiz zu schmuggeln 3

DasRedaktionsteammit HansjakobGabathuler, Hans JakobReich und
Josef Gähwiler (von links) bei der Buchpremiere. Bild: Heini Schwendener
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Hauptachse soll
attraktiver werden
Buchs Die St.Galler- und Chu-
rerstrasse als wichtigste Haupt-
achse durch die Stadt soll attrak-
tiver gestaltet und für den
Verkehr funktional verbessert
werden. Gleichzeitig soll die
Verkehrssicherheit gesteigert
werden. Der Langsamverkehr
soll attraktivereundsichereWeg-
verbindungenerhalten.DieStadt
stellte am Donnerstag an einem
InfoanlassdasentsprechendeBe-
triebs- und Gestaltungskonzept
der Bürgerschaft vor. Bis gebaut
werdenkann,dürfte es abernoch
einige Jahre dauern. (ht) 5

Formel-1-Pilot Nico Rosberg be-
endet die Karriere. Bild: KEY

Auch EU-Bürger
geniessen Schutz

Bern Im kommenden Jahr will
das Staatssekretariat für Migra-
tion die vorläufigen Aufnahmen
von Personen aus den Balkan-
staatengezielterüberprüfen.Das
schreibtderBundesrat inderAnt-
wort auf eine Interpellation der
Zürcher SVP-Nationalrätin Bar-
bara Steinemann. Derzeit leben
rund 3000 Personen aus dem
Balkan als vorläufig Aufgenom-
mene in der Schweiz. In den
meisten Fällen sind es Serben
(1450)undKosovaren (866). Zu-
dem stammen weitere 509 Per-
sonenausBosnien-Herzegowina.
Aber auch 13 Kroaten und 9 Bul-
garen, alsoEU-Bürger, geniessen
aktuell in der Schweiz einen
Schutz.Bis jetzt hat derBundnur
seltenvorläufigeAufnahmenan-
nulliert. (käl) 30, 31

Freie Jagd auf
Wolf abgelehnt

KantonSt.Gallen DerKanton ist
einverstandenmit demrevidier-
ten eidgenössischen Jagdgesetz,
dasdenSchutzdesWolfs lockert.
Dass aber der Nationalrat die
freie JagdaufWölfe beschlossen
hat, stösst beim St. Galler Amt
fürNatur, JagdundFischerei auf
Kritik. Im Kanton sind legale
Wolfsabschüsse derzeit kein
Thema. (av) 13

Nico Rosberg
tritt zurück

RücktrittNur fünfTagenachdem
Gewinn desWM-Titels gabNico
Rosberg völlig überraschend sei-
nenRücktritt ausderFormel 1be-
kannt. Aufhören, wenn es am
schönsten ist. Der 31-Jährige hat
sich das zu Herzen genommen –
zurÜberraschungaller. Selbst bei
seinem Arbeitgeber Mercedes
hatte man nicht mit dem Ab-
schied gerechnet. «Ich habe den
Berg erklommen, ich bin an der
Spitzeangekommen,undes fühlt
sich richtig an.» (sda) 36
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